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Herren Kreisliga B Gr. 1

SC Unterschneidheim III : Post-SV Aalen II 
Samstag, 24.09.2022, 19:00 Uhr

Remis zwischen dem SC Unterschneidheim III und dem Post-
SV Aalen II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:31 Sätzen
trennten sich die Spieler des Post-SV Aalen II beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 am
Samstagabend vom SC Unterschneidheim III. Rund 194 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Knödler / Hippich das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
sicherte. Die Gäste profitierten im 1. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 3
Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Nikolaus Hippich, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Entenmann / Wünsch Ilgin / Stammberger in fünf Sätzen. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die Drei-Satz-Pleite von Deeg / Hannig gegen Knödler / Hippich. Das folgende Doppel
zwischen Konle / Borhauer und Stürmer / Steiner endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange dagegenhalten
konnte Martin Deeg beim 2:3 gegen Nikolaus Hippich. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit
gegangen war, verlor Deeg dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim anschließenden Sieg in vier
Sätzen gegen Harald Knödler kam Steffen Entenmann nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gerhard Wünsch machte mit Achim
Stammberger beim 13:11, 13:11, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Einen knappen Erfolg feierte im Anschluss Peter Konle beim 11:6, 4:11, 11:7, 5:11, 11:8 gegen Ulvi
Ilgin, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Claus
Borhauer Peter Steiner in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Chancenlos war indessen Nico Hannig gegen Renate Stürmer nicht, aber mehr als ein 14:16,
11:7, 3:11, 5:11 war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC
Unterschneidheim III und Post-SV Aalen II. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Martin
Deeg indes letztlich an der Hand, um Harald Knödler zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Bei der folgenden 1:3-Niederlage gegen Nikolaus Hippich hatte
Steffen Entenmann nur im ersten Satz eine Chance. Das folgende Einzel zwischen Gerhard Wünsch
und Ulvi Ilgin, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:6. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Peter Konle dagegen
letztlich an der Hand, um sich gegen Achim Stammberger durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kaum Chancen ließ Claus Borhauer beim 3:0 seiner Gegnerin
Renate Stürmer. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Borhauer endete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Peter Steiner konnte Nico Hannig
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun
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am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Entenmann / Wünsch hatten gegen Knödler / Hippich bei ihrem 0:3 wenig zu
bestellen. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Unterschneidheim III nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der Post-SV Aalen II vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen die DJK
Wasseralfingen II ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC
Unterschneidheim III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.10.2022 gegen die TSG
Abtsgmünd IV.

 Statistik:
 SC Unterschneidheim III

Doppel: Entenmann / Wünsch 1:1, Deeg / Hannig 0:1, Konle / Borhauer 0:1 
Einzel: M. Deeg 1:1, S. Entenmann 1:1, G. Wünsch 1:1, P. Konle 2:0, C. Borhauer 2:0, N. Hannig 0:
2 

 Post-SV Aalen II
Doppel: Knödler / Hippich 2:0, Ilgin / Stammberger 0:1, Stürmer / Steiner 1:0 
Einzel: H. Knödler 0:2, N. Hippich 2:0, U. Ilgin 1:1, A. Stammberger 0:2, R. Stürmer 1:1, P. Steiner 1:
1


